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Wie seit 2004 ununterbrochen sind wir auch 
dieses Jahr wieder bei den beiden Ferien-
spielaktionen der Gemeinde Winden und der 
Stadt Elzach aktiv gewesen. 
Wie bereits in den vergangenen Jahren war 
der Ansturm in Elzach groß. Mit 17 Teilneh-
mern hatten die Trainer alle Hände voll zu 
tun. Wie immer wurden zwei Gruppen gebil-
det, eine mit Anfängern und eine mit Fortge-
schrittenen, welche schon zum wiederholten 
Mal teilnahmen oder die Schachregeln be-
reits von Eltern oder Freunden 
kannten. 
In der Einsteigergruppe wurde 
zunächst die Gangart der Figu-
ren erlernt und mit Übungen ge-
festigt. In der größeren Gruppe, 
welche diese schon beherrschte, 
wurden die Ideen der Eröff-
nungsphase oder Themen wie 
zum Beispiel das Mattsetzen mit 
Turm und König nähergebracht. 
Nach einer kurzen Stärkung mit 
Brezeln und Fanta zur Halbzeit 
konnten nach kurzer Pause gan-
ze Partien gegeneinander ge-
spielt werden.
Leider war in Winden, wie 
schon in den vergangenen Jah-
ren, die Resonanz, geringer. Da-
für war die Betreuung bei einem 
Teilnehmer-Trainer-Verhältnis 
von drei zu zwei umso intensi-
ver und auch zweifelsohne ef-
fektiver. So konnte hier schon 
viel detaillierter auf die Feinhei-
ten eingegangen und jede Frage 
im Detail beantwortet werden.
Trotzdem war es schade, dass 
nicht mehr Kinder und Jugendli-
che den Weg zu uns gefunden 
hatten. Zur Anfangszeit der Feri-

enaktionen vor über zehn Jahren hatten wir 
auch in Winden noch 20 und mehr Teilneh-
mer. 
Alle Teilnehmer der Ferienaktionen und na-
türlich auch jeder andere der das Schachspiel 
erlernen möchte ist herzlich bei uns will-
kommen. Das Jugendtraining fi ndet immer 
samstags (außer in den Schulferien) von 
9:30 bis 11:30 Uhr im Proberaum im ehe-
maligen Rathaus in Niederwinden statt
 Thomas Ruf

Ferienspielaktionen mit gemischter Resonanz

Impressionen aus den Ferienspielaktionen in Winden 
und Elzach.
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Nach einem zweijährigen Ausfl ug in die 
dritthöchste Liga Deutschlands ist die Erste 
des SC Oberwinden wieder zurück in der 
Verbandsliga Süd. Konnte man sich im ers-
ten Jahr noch in der Oberliga halten, waren 
die Gegner im zweiten Jahr zu stark.
Während wir in der höchsten Badischen Liga 
spielten nahm aber auch die Spielstärke in 
der Verbandsliga kräftig zu. So wird es für 
uns, auch wenn wir als Absteiger aus der 
oberen Liga kommen, nicht einfach.
Einen klaren Favoriten für die Meisterschaft 
in der Verbandsliga lässt sich auf Basis der 
Ranglisten nicht unbedingt ausmachen. Zwar 
weist die Vierte des mehrmaligen deutschen 
Mannschaftsmeister  Baden-Baden die größ-
ten Möglichkeiten auf, aber es ist immer die 
Frage, wen sie dann tatsächlich ans Brett be-
kommen. In der letzten Saison hat es zur Vi-
zemeisterschaft gereicht. Lediglich der eige-
nen Dritten Mannschaft mussten sie den Vor-
tritt lassen. 
Ganz vorne ist sicherlich auch die Reserve 
des Zweitligisten Emmendingen zu erwar-
ten, die den Kader ihrer Ersten nochmal auf-
gestockt haben, was auch der Zweiten zugu-

tekommen dürfte. Auch bei den Kreisstäd-
tern kommt es darauf an, wen sie tatsächlich 
einsetzen werden beziehungsweise können. 
Die junge Mannschaft von Sasbach hat sich 
mit Jens Rahnfeld von Emmendingen weiter 
verstärkt und wird ebenfalls ein Wörtchen 
um die vorderen Plätze mitreden wollen.
Als Vierten im Kampf um die Meisterschaft 
ist auch Kuppenheim zu nennen. Kuppen-
heim war bis 2014 in der Oberliga und will 
auch wieder dahin zurück.
Im Mittelfeld der Liga sind Heitersheim und 
Lahr zu erwarten. Sie werden weder mit dem 
Abstieg noch mit dem Aufstieg etwas zu tun 
haben.
Um den Klassenerhalt wird der Liga-Neu-
ling und Aufsteiger der Landesliga aus Pful-
lendorf kämpfen müssen. Da mit zwei bis 
drei Absteiger zu rechnen ist, sind die Pful-
lendorfer erster Abstiegskandidat. Wenn sie 
aber die Aufstiegseuphorie mitnehmen kön-
nen, könnten sie auch den Klassenerhalt 
schaffen. 
Auf den hinteren Rängen sollte sich eben-
falls die Mannschaft aus Gottmadingen wie-
derfi nden. Das gleiche gilt auch für Waldshut-
Tiengen, die einen Aderlass an Spieler ver-
kraften müssen. 
Wo ist aber nun die Mannschaft von Ober-
winden einzuordnen? Nun, man wird kleine-
re Brötchen backen müssen. Die Mannschaft 
ist zwar nur leicht schwächer als in ihrer 
Aufstiegssaison vor drei Jahren, wie ein-
gangs erwähnt, ist die Spielstärke der Ver-
bandsliga diese Saison aber deutlich höher. 
Man wäre froh, wenn man nicht absteigen 
müsste. Ein Mittelfeldplatz wäre bereits ein 
sehr gutes Ergebnis. Dies ist aber nur dann 
zu erreichen, wenn man gegen die schwäche-
ren Mannschaften alle Mann an Bord und 
gegen die stärkeren Mannschaften das not-
wendige Quäntchen Glück hat. Alex Lang

I. Mannschaft: Von der Oberliga in die Verbandsliga

Der vorerst letzte Oberliga-Auftritt 
im „Spiegelsaal“ in Oberwinden.
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Hauke,Christian 2197
Lang,Alexander 2079

In unserem ersten Oberligajahr mussten wir 
auswärts beim späteren Meister und Aufstei-
ger in die 2.
Bundesliga Bad Mergentheim antreten. Da-
bei habe ich tatsächlich den erwarteten Geg-
ner bekommen und es kam genau meine Vor-
bereitung aufs Brett. Na ja, zumindest teil-
weise. 1.d4 d5 2.Lg5 f6 

Dieser Zug sieht seltsam aus, leitet aber eine 
SOS-Variante ein, die ich mir am vorigen 
Tag angeschaut hatte. Hatte geträumt, dass 
ich sie tatsächlich auf das Brett bekomme.
Dieser Zug ist agressiver als z.B. h6 (was 
leichten Ausgleich bringt) und ermöglicht 
auf Gewinn zu spielen.
3.Lh4 Sh6 4.f3 Ich hatte mir mehr die Vari-
anten mit e3 angeschaut und hatte die f3-Va-
riante nicht mehr sofort parat, musste somit 
einige Minuten überlegen, wie das weiter-
geht. War mir zwar nicht sicher, habe aber 
dann doch den richtigen Plan gefunden.  c5  

5.dxc5 Sf5 6.Lf2 d4 7.g4 Se3 8.Lxe3 dxe3 
9.Dxd8+ Kxd8 So weit so gut. Kann mich 
noch erinnern, dass, wenn der e3 Bauer ge-
halten werden kann, Weiß große Probleme 
hat.  10.Sa3
Diesen Zug hatte meine Vorbereitung nicht 
drin. Weiß will den e3 Bauer schnellstens eli-
minieren.
[ 10.Sc3  e5  11.0-0-0+  Ld7 Das war die 
Variante, die ich noch angeschaut hatte und 
hier spielte Weiß sofort 12.f4 um seinen Kö-
nigsfl ügel entwickeln zu können. ]
10...e5  11.0-0-0+  Ld7  12.Sc4  Lxc5
13.Td5
[Jetzt hätte ich eigentlich sofort 13.Td3 er-
wartet, da der Bauer e3 die Entwicklung des 
weißen Königsfl ügels behindert. ]
13...Sa6 Spätestens jetzt steht Schwarz schon 
deutlich besser. Falls Weiß nun doch noch 
auf den e3 Bauer losgehen will, hat Schwarz 
Möglichkeiten den weißen Turm zu
ärgern. 14.Sa5 Tb8 15.c3  Ke7  16.b4 Ist das 
schon Verzweifl ung? Lxb4 17.cxb4  Sxb4  
18.Td1 Sxa2+

Die kommentierte Partie: 7 Bauern mehr

Stellung nach 2. ... f6.

Stellung nach 16.b4.
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Die Alternative mit Aktivierung des Turmes, 
welche das Schachprogramm Rybka anbie-
tet, hatte ich mir überlegt. Allerdings, habe 
ich mir gedacht, dass ich mit den zwei Frei-
bauern das Ding schon heimschaukeln wer-
de, zumal Weiß immer noch nichts für seinen 
Königsfl ügel gemacht hat.
[Rybka 3 32-bit: 18...Thc8+ 19.Kb1 Le6  
20.Sb3  Tc3  21.Td3  Sxd3
22.exd3 Lxb3 23.Kb2 Tbc8 24.Se2 Txd3 
25.axb3 Td2+ 26.Ka3 Kd8 27.Kb4  Tcc2  
28.Sg3  Tc1  29.h4  e2
30.Sxe2  Txe2  31.Lxe2 Txh1
-5.05/17  ]
19.Kb2 Le6 20.Lg2 Sb4 Natürlich war hier 
die Turmaktivierung wieder besser. Ich habe 
mich aber immer wieder am Thema „den e3-
Bauern muss ich halten“ festgeklammert.
21.Sh3 Erst den Springer vertreiben, b6 
22.Sb3 dann den weißen Königsfl ügel weiter 
blockieren, g5 23.Sa1 um dann eigentlich h5 
zu spielen (siehe Variante). Tbc8 Leider kam 
ich hier wieder auf mein
Thema mit dem Halten des e3-Bauern zu-
rück.
[Rybka 3 32-bit: 23...h5 24.Sg1 hxg4  25.
fxg4  Lxg4  26.Sc2 Sxc2
27.Kxc2 Tbd8 28.Txd8 Txd8 29.Kc3 Lf5 
30.Sf3 Tc8+ 31.Kb3 a5  32.Ta1 Th8  33.Kc4  
-2.15/16 ]
24.Tc1 Nun bin ich wohl auf den falschen 
Pfad gekommen, der aber den Vorteil immer 
noch festhalten sollte.
Lc4  25.Sc2  Sd5  26.Thd1  Ke6  27.f4
gxf4 28.Sa3 Hier hatte ich mich geärgert, 
dass ich Ke6 gezogen habe und auf einmal in 
die Bredoullie komme. Rybka meint aller-
dings, dass Sa3 ein Fehler ist und wieder zu 
deutlichem Vorteil für Schwarz führt.  Lxe2 
29.Lxd5+  Ke7  30.Te1  Lxg4 31.Sg1
Thd8 32.Txc8 Lxc8 Hier hatte mein Gegner 

nur noch weniger als zwei Minuten, während 
ich noch 11 Minuten hatte. Dennoch habe ich 
anschließend nicht die besten Züge gefun-
den.
33.Le4 Da fängt es schon an, anstatt f5 zu 
spielen und die Bauern mit Tempo nach vor-
ne zu bringen, dachte ich mir, ich hole den 
letzten weißen Bauern und der Rest läuft 
dann schon.  Td2+ 34.Kc3 Txh2 Ich habe 
zwar 2 Leichtfi guren weniger, habe dafür 
aber 7 Freibauern mehr. Das sollte doch rei-

Die kommentierte Partie

Stellung nach 28.Sa3.
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- Heizungsinstallationen
- Solaranlagen
- Sanitärinstallationen
- Kundendienste / Wartungen
- Baublechnerei

Wärme- und Sanitärtechnik
Solaranlagen - Baublechnerei

Nopper

Gebrüder-Dufner-Str. 2 - 79215 Elzach - Tel.: 07682/909313
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SV Team Allgaier GmbH
Versicherungen – Finanzierungen
Immobilien – 4 x in der Region 

Seit 25 Jahren für Sie da!

Elzach · Kreuzstr. 2 · Tel. 07682 7615
Waldkirch · Damenstr. 11 · Tel. 07681 493090
Simonswald · Talstr. 44 · Tel. 07683 919321
Denzlingen · Hauptstr. 177 · Tel. 07666 942900
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chen. 35.Sf3 Tf2 Das wirft den Gewinn ein-
fach weg. Beide Gewinnpläne 1. mit dem 
Turm auf den Damenfl ügel zu wechseln, wo 
es mehr Platz gibt oder aber 2. auf der h-Li-

nie zum Schutz des h-Bauern zu bleiben 
habe ich verworfen. 36.Th1 e2 37.Txh7+  
Kf8  38.Sc2  Lg4 39.Sce1
Tf1 Das war dann wohl endgültig der Ver-
lustzug. Ich hatte einfach keinen Plan mehr. 
40.Kd2 Tf2 41.Sh4 Ke8 42.Txa7  Th2  
43.Sf5  Th3 44.Tg7
Lxf5 45.Lxf5 Ta3  46.Kxe2  b5 47.Sc2  Tc3  
48.Kd2  Tc4  49.Tb7  f3
50.Ld7+  Kf8  51.Lxb5  Tc5  52.Se3 e4
53.Lc4  Tc6  54.Tb8+  Kg7 55.Sf5+
Kh7 56.Lg8+ Es war eine sehr interessante 
Partie. Leider mit dem falschen Ergebnis. 
Die Eröffnungsvorbereitung hatte sich ge-
lohnt. Die Türme zu aktivieren beziehungs-
weise die Bauern dann laufen zu lassen habe 
ich einfach versäumt, obwohl ich das Akti-
vieren der nicht mitspielenden Figuren im
 
Jugendtraining immer wieder betone.
1-0
 Alex Lang

Stellung nach 35.... Tf2.

Dem Schachclub viel Erfolg wünscht:
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Die 2. Mannschaft steht in der Landesliga 
Süd vor einem sehr schwierigen Jahr! 
Nachdem man letztes Jahr relativ gut den 
Klassenerhalt geschafft hat, ist man nun laut 
Wertungszahlen die schlechteste Mannschaft 
in der Landesliga. Der SC Oberwinden muss 
fast ausschließlich gegen die jeweiligen Spit-
zenmannschaften der teilnehmenden Vereine 
antreten.
Wie ist der Klassenerhalt zu schaffen? Vorab 
eine kurze Prognose zu den Gegnern.

1.Spieltag: Schachfreunde Schwarz-Weiß 
Merzhausen
Die Merzhausener haben den direkten Wie-
deraufstieg geschafft und sind nominell bes-
ser besetzt als wir. Bei einer guten Aufstel-
lung können wir eventuell mithalten und ein 
knappes Ergebnis erreichen.

2. Spieltag: SC Dreiländereck II
Die Oberligareserve von Dreiländereck ist 
schwer einzuschätzen. Als Aufsteiger jedoch 
nicht zu unterschätzen und wenn sie kom-
plett antreten werden wir es sehr schwer ha-
ben zu punkten.

3. Spieltag: SC Sölden 
Gegen Sölden wird es wieder ein sehr knap-
pes und spannendes Duell geben. Die Sölde-
ner sind nur leicht stärker als wir und hier ist 
der Ausgang völlig offen.

4. Spieltag:  SC Villingen-Schwenningen 
Gegen die 1. Mannschaft von Villingen ha-
ben wir letztes Jahr in guter Aufstellung 
schon deftig verloren, auch wenn die Nieder-
lage objektiv zu hoch war. Es wird aber auch 
dieses Jahr wieder sehr sehr schwierig gegen 
Villingen zu punkten.

5. Spieltag: SK Freiburg Zähringen 1887
Der Absteiger aus der Verbandsliga ist haus-
hoher Favorit auf den Wiederaufstieg. Mit 2 
Damen-Großmeistern und 3 Fidemeistern ist 
diese Mannschaft nicht zu besiegen.

6. Spieltag: SC Ebringen 
Gegen unsere Schachfreunde aus Ebringen 
wird es bestimmt wieder ein interessantes 
Spiel. Obwohl wir die klar schlechtere 
Mannschaft waren, konnten wir letztes Jahr 
verdient einen Punkt mitnehmen. Dieses Jahr 
wird es aber sehr schwer werden diesen Er-
folg zu wiederholen.

Jens Alber wird die Zweite des SCO in der neuen 
Saison verstärken. 

II.  Mannschaft vor schwierigem Jahr!
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7. Spieltag: SK Engen
Der nächste Absteiger aus der Verbandsliga. 
Mit Sicherheit nicht so stark wie Zähringen, 
aber ein Mitfavorit auf den Aufstieg. Auch 
hier haben wir wenig Chancen zu Punkten.

8. Spieltag: SC Donaueschingen 
Die Mannschaft aus Donaueschingen hat 
zwei gute Spitzenspieler und ist dann sehr 
ausgeglichen. Mit ein bisschen Glück ist ein 
knapper Sieg drin.

9. Spieltag: SVG Konstanz
Eine ausgeglichene Mannschaft, die immer 
im Mittelfeld der Landesliga zu fi nden ist. 
Nach der Rückkehr von IM Hommeless wird 
die Mannschaft in dieser Saison noch stärker 
sein. Damit wird es auch im letzten Spiel der 
Saison schwierig werden was zu holen.

Wir selbst werden im Wesentlichen wie letz-
tes Jahr antreten. Dabei wird uns Jens Alber 
verstärken. Jens kam über den SC Nusplin-
gen und Freiburg West zu uns.
Mein Fazit als Mannschaftsführer für diese 
Saison. Wenn es uns gelingt aus den ersten 3 
Spielen 3 Punkte zu holen und wir dann wei-
terhin gut aufgestellt sind könnte es uns 
eventuell gelingen die Klasse zu halten. Es 
wird aber sehr schwer.
 Peter Pauk

Seit 1988 ist Denzlingen unsere 

  lich 
drucken wir für Sie in allen Variationen

Wir nehmen Ihnen den             ab
und produzieren Ihre ausgefallenen 

und innovativen Ideen

Robert-Bosch-Straße 10  

79211 Denzlingen | Tel.: 07666 1331 

www.druckerei-furtwaengler.de

Furtwängler
D r u c k e r e i

G m b H & C o. K G
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NEU-, JAHRES-
UND GEBRAUCHT-

WAGEN

WASCHANLAGE

REIFENDIENST

24-STUNDEN

TA N K A U TO M AT
M I E T W A G E N

A U T O H A U S

Peter Kandziorra KG
Waldkircher Str. 7 Tel. 07666 / 23 06 +1024       www.kandziorra.de
79211 Denzlingen Fax. 07666 / 81 36 service@kandziorra.de

EURO
MOBIL
R E N T - A - C A R

NEU,-

NEU,-

NEU,-

Service

Service
Nutzfahrzeuge

Gasthof 
zum Löwen

Edgar Riesterer
Simonswälderstr. 66

79261 Gutach/Bleibach Brsg.
Tel. (0 76 85) 3 63
Fax (0 76 85) 3 63

Sparen wie die Schotten -
mit Wärmedämmung von Limberger !

Spar-Ideen vom Energieberater des Handwerks.

77796 Mühlenbach
Telefon 0 78 32 / 26 38

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00 Uhr
Sa.     9.00 - 1 .00 Uhr  - Mi. nach Vereinbarung

Vorbächstr. 17

2
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Ein Verein ist das, was seine Mitglieder ver-
körpern. Diese Mitglieder wollen wir in kur-
zen Interviews vorstellen, um dem Verein in 
der Öffentlichkeit „ein Gesicht zu geben“.

1. Seit wann spielst du Schach?
Ich spiele genau seit 50 Jahren Schach und 
habe es damit relativ spät erst begonnen. Ge-
lernt habe ich es von Albrecht Volk, der es 
seinerzeit vom Gründungsmitglied des SCO 
Heinz Strinitz gezeigt bekam.
2. Wann bist du zum Schachclub Ober-
winden gestoßen und was gefällt dir be-
sonders an diesem Verein?
Letztendlich bin ich über das Vereinslokal 
Adler zum Schachclub gestoßen. Zur dama-
ligen Zeit traf sich die Jugend genauso wie 
der Schachclub im Adler in Oberwinden und 
so kam es, dass nahezu alle Stammgäste über 
kurz oder lang das Schachspielen begannen. 
Hervorzuheben ist die Geselligkeit, die sich 

über all die Jahre im Verein gehalten hat. Na-
türlich war dies anfänglich noch stärker aus-
geprägt, da man sehr viel Zeit im Adler ver-
brachte. Damals gab es auch außerschachli-
che Aktivitäten wie zum Beispiel die 
Heimatabende. Aber auch heute noch haben 
sich viele Dinge gehalten, die man als beson-
ders bezeichnen darf. Erwähnt seien hier die 
Ausfl üge, das Mannschaftsessen oder die 
vielen Feiern wie Klassenerhalt, Aufstieg,...
3. Was fasziniert dich am Schach?
Jede Partie ist anders. Dies unterscheidet 
Schach von allen anderen Spielen und macht 
es unglaublich interessant.
4. Wie bereitest du dich auf Wettkämpfe 
vor?
Inzwischen gar nicht mehr. Ich blitze noch 
im Internet, aber auf einen regelmäßigen Be-
such des Trainings oder gar eine Vorberei-
tung auf den Gegner verzichte ich im Gegen-
satz zu früher.
5. Was war dein schönstes Erlebnis in Ver-
bindung mit Schach?
Es gab viele schöne gesellige Erlebnisse im 
Schachclub, so dass man die gar nicht alle 
aufzählen kann. Aus sportlicher Sicht war es 
für mich das Relegationsspiel gegen Em-
mendingen. Für Emmendingens erste Mann-
schaft ging es um den Klassenerhalt und für 
uns um den Aufstieg. Selbstverständlich 
wollte die große Kreisstadt gegen den klei-
nen Dorfverein nicht verlieren und hatte 
mächtig Druck. Das konnten wir ausnutzen 
und gewannen.
6. Welche anderen Hobbys hast du noch?
Meine zweite große Leidenschaft ist Fuß-
ball. Hier war ich nicht nur selbst aktiv, son-
dern auch lange Jahre als Schiedsrichter und 
Jugendtrainer tätig. Erwähnenswert ist, dass 
gerade in den Anfängen der Schachclub 
Oberwinden deutlich besser organisiert war 
als manch ein Fußballverein.

Gesichter des Vereins

Volkmar Wangerowski hat in vielfältiger Weise 
seinen SC Oberwinden unterstützt.
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 Mauermattenstr. 12d
79183 Waldkirch
Tel.:  0 76 81 - 4 93 94 - 0
Fax:  0 76 81 - 4 93 94 - 20 • Mobil:  0172 - 764 12 58
E-Mail: info@fl iesentritschler.de • www.home.regioseiten.com/tritschler
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1. Seit wann spielst du Schach?
Ich habe das Schachspielen schon sehr früh 
von meinem Vater gelernt und bin dann in 
das Jugendtraining von Heinz Schindler ge-
gangen.
2. Wann bist du zum Schachclub Ober-
winden gestoßen und was gefällt dir be-
sonders an diesem Verein?
Letztendlich bin ich über meinen Vater schon 
von Kindesbeinen an mit dem SC Oberwin-
den unterwegs gewesen. Ab 1980 war ich im 
Training und mein erstes Jugendspiel habe 
ich dann 1981 zusammen mit dem jetzigen 
Vorstand Michael Kammerer gemacht. Mir 
gefällt das Vereinsleben und die damit ver-
bundene Kameradschaft besonders. 
3. Was fasziniert dich am Schach?
Die Vielfalt, die dieses unglaublich kreative 
Spiel bietet. Es sind immer unterschiedliche 
Stellung und Partieverläufe, die immer span-

nend sind und manchmal freudig und manch-
mal enttäuschend enden ;-)
4. Wie bereitest du dich auf Wettkämpfe 
vor?
Scherzhaft gesagt mit viel Enthusiasmus und 
einem gekühlten Getränk. Etwas ernsthafter, 
eigentlich gar nicht. Ich besuche manchmal 
den Trainingsabend und spiele etwas öfter 
im Internet eine Partie.
5. Was war dein schönstes Erlebnis in Ver-
bindung mit Schach?
Da gibt es viele Erinnerungen an wunder-
schöne Ausfl üge. Stellvertretend seien hier 
Kulmbach und Trier genannt.
6. Was hat dich schachlich am nachhal-
tigsten beeindruckt?
Dies waren im Wesentlichen zwei Erlebnis-
se:
Erstens eine Blind-Simultan-Vorstellung von 
einem Vereinskameraden. Gegen 3 Gegner 
gleichzeitig zu spielen und dass ohne die 
Schachbretter zu sehen war faszinierend für 
mich.
Zweitens denke ich noch heute an eine Par-
tie, die ich im Vereinsjugendturnier gespielt 
habe und die gefühlt „unendlich“ lange ging. 
Die Partie war super spannend und der 
Kampf wogte lange hin und her. Leider habe 
ich dann zum Schluss doch noch verloren. 
7. Welche anderen Hobbys hast du noch?
Ich fahre noch sehr gerne Mountainbike.
 Die Interviews führte Andreas Wernet

Axel Blattmann, seit vielen Jahren ein zuverlässi-
ger Spieler.

Gesichter des Vereins
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Zwei grundlegende Änderungen sind der 
dritten Mannschaft des Schachclubs Ober-
winden widerfahren.
Der erste gravierende Unterschied. Die dritte 
hat einen neuen Captain. Wolfgang Scherer, 
der lange als Mannschaftsführer fungierte, 
hat das Boot der dritten Mannschaft verlas-
sen, wird aber weiterhin als Spieler zur Ver-
fügung stehen. Nach kurzer Suche konnte 
man Michael Neuendorf, bisher Mann-
schaftsführer der vierten Mannschaft, als 
neuen Captain gewinnen. Das Erbe vom 
Fuchs, wie Wolfgang auch genannt wird, 
wiegt schwer. Nach Aufstieg in die Bezirks-

klasse konnten Abstiege erfolgreich abge-
wendet werden. Deshalb wird es keine gro-
ßen Experimente geben. Die erfolgreiche 
Mannschaftsstruktur wird beibehalten, um 
auch weiter Siege einfahren zu können. Der 
Zusammenhalt der bisher die Dritte ausge-
zeichnet hat muss beibehalten werden. Nur 
so ist eine schwere Saison zu bewältigen. 
Außerdem dürfte es durch den Rückzug der 
fünften Mannschaft diesmal keine Probleme 
geben eine vollständige 8er Mannschaft ans 
Brett zu bekommen.
Nur durch die Aufl ösung der Fünften und 
den Wechsel der Jugendspieler in die Vierte 

III. Mannschaft: Die Dritte hat einen 
neuen Mannschaftsführer

Michael Neuendorf (vordere Reihe zweiter von links) freut sich mit vielen seiner Mannen auf die neue 
Saison.“
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mit ihrem Trainer und Mannschaftsführer 
Thomas Ruf konnte Michael als neuer Mann-
schaftsführer der Dritten gewonnen werden.
Der zweite gravierende Unterschied gegen-
über der vergangenen Saison ist der freiwilli-
ge Abstieg in die Kreisklasse A.
Obwohl der Abstieg aus der Bezirksklasse 
klar vermieden wurde war man der Überzeu-
gung, dass die Bezirksklasse zu stark für die 
dritte Mannschaft sei. Der daraus folgende 
Schritt war eine Abstimmung über den Ver-
bleib in der Bezirksklasse. Ergebnis: die 
Mehrheit sprach sich für einen Start in der 
Kreisklasse A und dem freiwilligen Verzicht 
auf die Bezirksklasse aus.
Außerdem wollte man durch diese Maßnah-
me die Stimmung in der Dritten verbessern. 
Einige Spieler blieben dem einen oder ande-
ren Spieltag fern, da sie weitaus stärkere 
Gegner befürchteten. Zudem ist ein ständi-
ges Spielen gegen den Abstieg auf Dauer 
auch ermüdend und langweilig.
Wir werden mit Sicherheit einer der Favori-
ten auf den Aufstieg sein, aber wollen dass 
die Spieler? Was hätte es für einen Zweck 
freiwillig abzusteigen und dann gleich wie-
der in die nächsthöhere Spielklasse aufzu-
steigen? Die Spiele werden es zeigen, ob wir 
unserer Favoritenrolle gerecht werden. Auf 
jeden Fall werden wir mit dieser Mannschaft 

oben mitspielen. Ich gehe mit einer großen 
Zuversicht in die neue Saison keine Spiele 
absagen zu müssen und dass mit einer zufrie-
denen Mannschaft. Auf eine erfolgreiche 
Saison.

 Michael Neuendorf

Hirschenbrauerei
Goethestraße 21
79183 Waldkirch
Tel. 07681/ 40 81-0
Fax 07681/ 40 81-20
www. hirschenbrauerei.de

DDas ist doch Ihr Bier!
VERTRIEB ALKOHOLFREIER 
GETRÄNKE

VERKAUF AB BRAUEREI

EIGENER  HEIMDIENST

ALLES FÜR FESTE UND FEIERN

Seit 1868

… aus Waldkirch
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Die diesjährige Generalversammlung war 
wieder hervorragend vorbereitet und so war 
man trotz vieler kurzweiliger und informati-
ver Berichte, den Wahlen und den Ehrungen 
zu so früher Stunde fertig, dass man auch 
noch dem Historik-Verein auf dem Elzmur-
fest einen Besuch abstatten konnte ;-).
Selbstverständlich galt es auch die Vereins-
meister der verschiedenen Disziplinen (Ver-
einsmeisterschaft im klassischen Schach, 
Blitzschach und Pokalmeisterschaft) zu eh-
ren. Während sich diese Titel in der Jugend 
auf Tobias Weber, Felix Schindler und Jo-
hannes Wehrbein verteilten, räumte Alex 
Lang alle drei Pokale bei den Erwachsenen 
ab.
Ein Schwerpunkt der Versammlung lag wie 
oben erwähnt auf den Ehrungen. Hier ist be-
sonders die Treue der 3 Gründungsmitglie-
der Heinz Schindler, Werner Volk und Heinz 
Strinitz zu erwähnen. Diese 3 sind seit 60 
Jahren im Verein, haben schon viele Ehren-

ämter übernommen, sich in vielfältigster 
Weise in den Verein eingebracht und manch 
einen zum Schach geführt. Alle 3 haben 
noch bis in die Jahre 2015 beziehungsweise 
2016 in den Mannschaften gespielt und ihre 
Erfahrung weitergegeben. Da Werner Volk 
und Heinz Strinitz nicht mehr im Elztal le-
ben, war es ihnen leider nicht möglich zur 
Generalversammlung persönlich zu erschei-
nen. Heinz Schindler ließ es sich aber nicht 
nehmen und die Freude der Anwesenden war 
groß nochmals persönlich so manche Anek-
dote aus dem reichhaltigen Erfahrungsschatz 
des Gründervaters zu hören.
Genauso wertgeschätzt wurden auch die an-
deren zu Ehrenden, welche sich in den vielen 
Jahren ihrer Mitgliedschaft ebenfalls auf 
vielfältigste Weise im Verein verdient ge-
macht haben.

Generalversammlung und Ehrungen

Markus Wernet, Vorsitzender Michael Kamme-
rer, Gründungsmitglied Heinz Schindler und 
Volkmar Wangerowski (v.l.).

Neu gewählt wurden Kassierer Markus Mack, 
Mannschaftsfürer der dritten Mannschaft Micha-
el Neuendorf  und zweiter Vorsitzender Peter 
Pauk im Bild mit Vorsitzendem Michael Kamme-
rer (v.l.).“
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Ursula Weis
Hauptstraße 36 • 79297 Winden • Tel. 07682 / 8618
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Dies sind für 50 Jahre aktive und passive 
Mitgliedschaft die Herren Adolf Burger, 
Franz Volk und Günter Schill sowie für 50 
Jahre aktive Mitgliedschaft Volkmar Wan-
gerowski. Volkmar hat in der vergangenen 
Saison auch nochmal am Brett gezeigt, was 
Erfahrung wert ist und wurde in 7 Spielen 
nur einmal bezwungen.
Für 25 Jahre fördernde Mitgliedschaft wur-
de Ralf Volk geehrt und für 25 Jahre aktive 
Mitgliedschaft Mathias Burger und Markus 
Wernet.
Allen Geehrten ein herzliches Dankeschön 
für die vielen Jahre der Treue und Unterstüt-
zung ihres SC Oberwinden.
Bei den Wahlen gab es folgende Ergebnisse:
Als zweiter Vorsitzender wurde Peter Pauk 

und als Schatzmeister Markus Mack ge-
wählt. Die beiden übernehmen die Ämter 
von Martin Wissler und Markus Wernet, die 
leider aus privaten / berufl ichen Gründen 
nicht mehr zur Verfügung standen. Ihnen 
wurde für die tolle Arbeit ein herzliches Ver-
geltsgott ausgesprochen.
Alex Lang wurde als Jugendleiter und Mann-
schaftsführer der ersten Mannschaft im Amt 
bestätigt. Mannschaftsführer der Dritten 
Mannschaft wurde Michael Neuendorf. Hier 
stand Wolfgang Scherer ebenfalls aus priva-
ten Gründen nicht mehr zur Verfügung. Da 
es ihm leider nicht möglich war an der Ver-
sammlung teilzunehmen, wurde ihm in Ab-
wesenheit für die geleistete Arbeit gedankt. 
Mannschaftsführer der vierten Mannschaft 
ist Thomas Ruf. Kassenprüfer wurden Tors-
ten Becherer und Andreas Wernet.
Den neu gewählten und den im Amt bestä-
tigten viel Erfolg für ihre Aufgaben und vie-
len Dank für das Engagement für den SC 
Oberwinden.
An dieser Stelle auch ein herzliches Danke-
schön an die Familie Schätzle-König, dass 
sie uns an diesem Abend auch unter beson-
deren Umständen in der Sonne die General-
versammlung abhalten ließen.
 Andreas Wernet

„Ein Blick in die Generalversammlung.“

Gesichter des Vereins

Felix Schindler, Jugendleiter Alex Lang, Johan-
nes Wehrbein, Jugendtrainer Thomas Ruf und 
Tobias Weber (v.l.). „
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Eugen Rold GmbH
Präzisionswekzeugbau
Schwangenstraße 11
D-79297 Winden im Elztal
Telefon (07685) 9107-0
Telefax (07685) 9107-48
E-Mail: roldwerkzeugbau@t-online.de

- Formen für die Verarbeitung von thermo-
  und duroplastischen Kunststoffen
- Schnitt und Umformwerkzeuge
- Funkenerosives Senken und Schneiden
- Konstruktive Entwicklung

Werkzeugbau
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• Dachdeckung  • Altbausanierung

Hubert Schindler • Hans Schätzle
Allmendstr. 3 • 79297 Winden i.E.
Tel. 0 76 82/82 74 • Fax 0 76 82 / 92 01 49
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IV. Mannschaft: Jugend spielt nun in C-Klasse

Nach Spielerengpässen in verschiedenen 
Oberwindener Mannschaften hat man sich 
diese Saison dazu entschlossen mit einer 
Mannschaft weniger anzutreten. Die Fünfte 
wurde abgemeldet und unsere Jugendmann-
schaft wird in der kommenden Saison nun in 
der Kreisklasse C als Oberwinden IV antre-
ten. 
Ein schöner Nebeneffekt der höheren Spiel-
klasse ist dabei, dass die Runden, bedingt 
durch die feste Staffelgröße, von zehn Mann-
schaften bereits vor Saisonbeginn ausgelost 
werden und so schon alle Paarungen für die 
gesamte Saison feststehen. Dadurch können 
wir nun auch alle Heimspiele zusammen mit 
unseren anderen Mannschaften bestreiten. In 
der D-Klasse mit Auslosung vor jeder Runde 
war dies leider nicht immer der Fall. 
Als quasi „Aufsteiger“ werden wir in fast al-
len Begegnungen als Underdog ans Brett ge-
hen, Chancenlos werden wir aber sicher 
nicht sein. Unser Ziel wird es sein den Klas-

senerhalt zu erkämpfen. Am ersten Spieltag 
müssen wir direkt bei einem alten Bekannten 
antreten, dem Meister der D-Klasse SK Frei-
burg West V, welcher somit in die C-Klasse 
aufgestiegen ist. In der vergangenen Saison 
hatten wir dort noch mit 3,5 zu 0,5 verloren, 
was wir dieses Jahr besser machen wollen. 
Die weiteren Spiele vor der Weihnachtszeit 
werden auch nicht leichter sein. Mit Freiburg 
Zähringen VII, in der letzten Saison noch 
Vierter, und vor allem Simonswald, dem 
letztjährigen Meister der C-Klasse, haben 
wir ein richtig schweres Programm zum Sai-
son-Start.
Das wichtigste nach der langen Sommer- 
und Trainingspause wird es sein möglichst 
schnell wieder Spielpraxis und Routine zu 
bekommen, dann können wir auch solchen 
Gegner Paroli bieten.
Da die C-Klasse mit fünf Brettern spielt und 
wir somit einen Spieler mehr benötigen wird 
es umso wichtiger sein die ausgezeichnete 
Einsatzbereitschaft der vergangenen Jahre 
beizubehalten. Unsere Spieler sind Jakob 
Imhof, Janina Pauk, Johannes Wehrbein, To-
bias Weber, Felix Schindler und Jannik Hei-
depriem.
 Thomas Ruf

Mannschaftsführer Thomas Ruf erwartet eine 
schwere Saison.“
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Im Rahmen des Windener Dorffestes fand 
das 11. Dorffestblitzturnier statt. Das Dorf-
fest fand im Ortsteil Niederwinden statt und 
erlebte die Premiere der Festgemeinschaft 
von den Sportfreunden Winden und dem 
Schachclub Oberwinden. Beide Vereine be-
wirtschafteten gemeinsam den Schulplatz, 
auf dem auch das Blitzturnier ausgetragen 
wurde. Bei musikalischen Klängen von der 
angrenzenden Bühne wendeten sich die Teil-
nehmer der schachlichen Herausforderung 
zu.
Die Anzahl der Teilnehmer lag mit 24 deut-
lich unter den vergangenen Turnieren. Aller-
dings war das Turnier doch recht stark be-
setzt, da die Hälfte der Teilnehmer eine Wer-
tungszahl (DWZ) von über 2000 aufzuweisen 
hatte. Der Autor dieser Zeilen hatte ja den 
Spruch geprägt: „DWZ schießt keine Tore“, 
was allerdings bei diesem Turnier widerlegt 
wurde. Die beiden nominell stärksten Teil-
nehmer belegten am Ende auch die beiden 
Spitzenränge. 
Es entwickelte sich ein Dreikampf an der 
Spitze zwischen Marcos-Eduardo Osorio-
Ortiz, Fidemeister (FM) Jörg Weidemann 
(beide Emmendingen) und Lokalmatador 

Mario Rösch vom Schachclub Oberwinden. 
Alle drei lagen vor der entscheidenden 
Schlussrunde mit 8 Punkten aus 10 Partien 
gleichauf. Mario Rösch hatte praktisch eine 
Hand schon am Siegerpokal, bevor Sekun-
denbruchteile auf der Uhr den Ausschlag ga-
ben und Mario sich mit Remis zufriedenge-
ben musste.
Damit landete er in der Endabrechnung auf 
dem trotzdem sehr guten dritten Rang. Als 
Zweiter ging FM Jörg Weidemann mit eben-
falls 8,5 Punkten über die Ziellinie. Marcos-
Eduardo Osorio-Ortiz konnte als Einziger 
des Spitzentrios die Partie der letzten Runde 
gewinnen und sicherte sich damit dem Tur-
niersieg. Herzlichen Glückwunsch nochmals 
an dieser Stelle an die drei Erstplatzierten.
Parallel zum Turnier fand auf der Bühne eine 
Modeschau statt. Diese konnte allerdings die 
Spieler nicht vom Schach ablenken. Somit 
wurde auch vom gesamten Teilnehmerfeld 
gutes und spannendes Blitzschach von Spie-
lern aus 12 verschiedenen Vereinen geboten. 
Vier Teilnehmer stellte der SC Ebringen, da-
runter mit Peter Meyer ein langjähriger, ehe-
maliger Spieler des SC Oberwinden. Vom 
veranstaltenden Schachclub Oberwinden 
waren sogar acht Teilnehmer am Start. Her-

11. Dorffestblitzturnier in Niederwinden

„Blick über die Bretter.“

Die drei Erstplatzierten (v.l.): Mario Rösch, Mar-
cos-Eduardo Osorio-Ortiz mit Pokal, FM Jörg 
Weidemann.“
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auszuheben sind hier die Leistungen von 
Eddi Kais, Martin Heß und Neuzugang Jens 
Alber. Eddi Kais spielte ein sehr gutes Tur-
nier und erreichte den starken vierten Platz. 
Blitzmonster (BM) Martin Heß zeigte ein-
mal mehr, dass er im Blitz auch für DWZ-
stärkere Gegner gefährlich werden kann und 
wurde auf Rang 8 der bestplatzierte „nicht-
2000er“.

Neuzugang Jens Alber schlug sich in dem 
starken Feld ebenfalls sehr gut und kann mit 
5 erreichten Punkten optimistisch der kom-
menden Saison entgegenblicken. Bei der an-
schließenden Siegerehrung erhielt der Sieger 
den Wanderpokal überreicht und weiterhin 
standen für alle Teilnehmer Sachpreise zur 
Verfügung. Der ein oder andere lies das dies-
jährige Dorffestblitzturnier danach noch bei 
einem kühlen Getränk bei Barkeeper Micha-
el „Breitner“ Neuendorf ausklingen. Beim 
Windener Dorffest 2019 wird dann das 
Blitzturnier wieder auf dem Kirchplatz im 
Ortsteil Oberwinden stattfi nden.
 Torsten Becherer

Gäste an der Bar bei Michael Neuendorf.

Oberspitzenbacherstraße 2 

79261 Gutach-Oberspitzenbach 

Tel: 07682-254 
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Ganz herzlich begrüße ich alle Schachfreun-
de zurück zur neuen Saison. Auch in diesem 
Jahr werden in Oberwinden wieder Vereins-
turniere stattfi nden. 
Wie immer dienen die Partien hauptsächlich 
dem Training der einzelnen Spieler. So kann 
man durch die Analyse der Partien in der 
Vereinsmeisterschaft und des Vereinspokals 
einige wichtige Erkenntnisse ziehen, Schwä-
chen im eigenen Spiel erkennen, um sie dann 
durch gezieltes Training zu beheben. Selbst 
wenn man nicht die Zeit für Training hat, so 
können die einzelnen Turnierteilnehmer 
wichtige Praxiserfahrungen für die Saison-
spiele sammeln. 
Da das Turnier, wie immer, nicht ausgewer-
tet wird, kann man auch mal Dinge auspro-
bieren und risikoreicher spielen, um die 
Grenzen der jeweiligen Partiestellungen aus-
zuloten. 
In der Vereinsmeisterschaft wird wie schon 
letztes Jahr eine Inkrement-Bedenkzeit ge-
nutzt, da dies in den Ligaspielen ebenfalls 
der Fall ist. Gespielt wird mit 90 Min. + 30 
Sekunden Zeitzuschlag (Inkrement) pro aus-
geführtem Zug. Wenn zum Beispiel der Fall 
eintritt, dass der Spieler im Mannschafts-

kampf so gut wie die komplette Bedenkzeit 
aufgebraucht hat, spielt dieser in der Zeitnot-
phase nur noch mit 30 Sekunden Zeit pro 
Zug. Mitschreibepfl icht besteht in diesem 
Fall bekanntlich auch. Hier wird diese Zeit-
drucksituation in der Vereinsmeisterschaft 
mit dieser Bedenkzeit speziell trainiert.
Im Vereinspokal hingegen wird wieder der-
selbe Modus angewandt wie im Elztal-Pokal. 
Die Bedenkzeit hier lautet: 90 Min für die 
ersten 36 Züge + 30 Min Zeitzuschlag für 
den Rest. So können die Teilnehmer sich 
schon einmal für den Elztal-Pokal und viel-
leicht auch, bei erfolgreicher Qualifi kation, 
für den Bezirks-Pokal warmspielen. Der Po-
kal wird im typischen K.O.-System ausge-
spielt.
Zu guter Letzt wird auch wieder um den Ver-
einsblitzmeister gespielt. Hier wird es über 
die Saison verteilt 5 Blitzturniere geben. In 
allen Turnieren wird die Bedenkzeit klas-
sisch 5 Min. pro Partie betragen. Der Spieler, 
welcher in allen Turnieren zusammenge-
rechnet die meisten Punkte erzielt, wird Ver-
einsblitzmeister. Die Termine für die einzel-
nen Turniere können dem Terminkalender 
entnommen werden. Mario Rösch

 Vereinsturniere 2017/18

Nette Leute spielen Schach - dies gilt auch für die Vereinsturniere ;-).“
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Der SCO beim 1. Windener Elfercup

Die Sportfreunde Winden veranstalteten ih-
ren ersten Windener Elfercup und der Schach-
club war natürlich mit am Start. Da Cheforga-
nisator Mathias Burger langjähriges Mitglied 
im Schachclub ist, ließ es sich Peter Pauk 
nicht nehmen eine schlagfertige Truppe an 
den Start zu bringen. Insgesamt nahmen 27 
Teams am Turnier teil. Der SCO musste sich 
in der Gruppenphase mit namhaften Gegnern 
auseinandersetzen. Die Landjugend Oberwin-
den, Energie Kopfnuss, Kölsche Jungs, FC 
Biercelona, Portugiesen Freiburg und dem 
einzigen Frauenteam im Feld, den Keglerin-
nen von RW Kollnau. Peter Pauk als Team-
chef des SCO stellte sich ins Tor und wurde 
unterstützt von Martin Wissler, Tobi Pauk 
und zwei „gekauften Spielern“. Das erste 

Spiel verlor man denkbar knapp mit 2:3 gegen 
den späteren Gruppensieger Landjugend OW. 
Im zweiten Match dann schon der Knack-
punkt. Es setzte eine 3:4 Schlappe gegen das 
Damenteam.  Im Anschluss erreichte man 
drei Unentschieden gegen den FC Biercelona, 
Portugiesen und die Kölschen Jungs. Da man 
7 Punkte fürs Weiterkommen gebraucht hätte, 
tat die abschließende Niederlage gegen Ener-
gie Kopfnuss nicht mehr weh. Am Ende wur-
de man mit drei Punkten und einem Torver-
hältnis von 21:25 leider Gruppenletzter und 
musste das Turnier vorzeitig beenden. Bei 
dem einen oder anderen gemütlichen Bier 
wurde dann der Rest des Turniers von der Sei-
tenlinie verfolgt. 

Am Ende setzte sich der „FC Links vorbei“ 
souverän durch und wurde Sieger des Tur-
niers. Der SCO landete auf dem 21. Rang. Im 
nächsten Jahr sollte das Ziel das Halbfi nale 
sein, um an alte Schachcluberfolge bei Fuss-
ballturnieren anzuknüpfen. Schließlich ist der 
SCO immer noch amtierender Kleinfeldmeis-
ter der örtlichen Vereine. Ich freue mich auf 
das nächste Turnier, und bin mir sicher, dass 
unsere Mannschaft, eventuell mit kleinen per-
sonellen Umstellungen (nur Schachspieler) 
nächstes Jahr der Geheimfavorit ist. 
Nun liegt der Fokus auf der kommenden 
Schachrunde. Allen Teams viel Erfolg.
 Mathias Burger

Das Team des SC O: hintere Reihe v.l. Sascha 
Nopper, Martin Wissler, Marcus Thoma; vordere 
Reihe Peter und Tobias Pauk.

Das Organisatorenteam Mathias Burger und 
Marco Riesterer (v.l.) nach vollbrachter Arbeit. „

Die Siegermannschaft des FC Links vorbei.
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Ausfl ug nach Münchweier
Nachdem es letztes Jahr einen dreitägigen 
Ausfl ug nach Trier gab, war dieses Jahr der 
Ausfl ug des Schachclubs Oberwinden tradi-
tionell etwas kleiner. Da wir uns aber im 
60zigsten Jahr des Bestehens befi nden, sollte 
es mehr als die obligatorische Wanderung 
sein. Vielen war bei der Entscheidung noch 
die herrliche Weingut Besichtigung mit an-
schließender Verkostung an der Mosel in Er-
innerung und so entschied man sich für ei-
nen Ausfl ug zum Weingut Isele in Ettenheim 
Münchweier. 
Leider war das Wetter nicht sehr anspre-
chend und in Summe lag der Termin wohl so 
unglücklich, dass letztendlich nur eine klei-
nere Gruppe von 12 Personen teilnahm.
Um es vorweg zu nehmen, es war ein herrli-
cher Abend. Die Atmosphäre des kleinen 
Weinlokals ist sehr ansprechend. Die weni-
gen Sitzplätze waren alle belegt und viele 
spontane Gäste mussten noch abgewiesen 
werden. Ursprünglich sollten wir im wun-
derschönen Garten sitzen, was leider wegen 
des Wetters nicht möglich war. 

Trotz der dieses Jahr früher stattfi ndenden 
Lese und dem regen Treiben auf dem Gut 
ließ es sich der Chef nicht nehmen uns zu be-
grüßen und ein paar einführende Worte zu 
sprechen. Die zur Verkostung gegebenen 
Weine waren sehr lecker und schnell bilde-
ten sich kleinere Grüppchen, die sich auch 
noch im Nachgang mit ihren neu entdeckten 
Lieblingsweinen versorgten. Die Favoriten 
des Abends waren dabei der Weiß- und der 

Weingut Isele - sehr schöne Atmosphäre, sehr 
gute Weine und leckeres Essen.

Die Spannung vor der Verkostung.
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Grauburgunder sowie der Pinot Noir. 
Über den Abend verteilt gab es drei leckere 
Gänge (Schnitzel mit Kartoffelsalat, Käse-
platte und Flammkuchen), welche eine not-
wendige Grundlage bildeten.
Wie bei einem Schachausfl ug üblich war 
auch ein Schachset dabei und so waren wir 
auch gleich in Kontakt mit den umliegenden 
Tischen. 
Das zart geknüpfte Band zur hübschen Be-
dienung konnte sich allerdings durch die 

Themenwahl am äußeren Ende des Tisches 
nicht weiter entwickeln. 
Die anfängliche Sorge des in Jahren ältesten 
Teilnehmers, ob die Rückfahrtzeit nicht zu 
spät angesetzt wäre, entpuppte sich schnell 
als unbegründet und es gab ernstzunehmen-
de Bestrebungen die Abfahrtzeit noch weiter 
nach hinten zu verschieben.
Nicht nur am Tisch und mit den Nebenti-
schen war es gesellig, sondern auch diejeni-
gen, die aufgrund von Süchten oder eines 
natürlicheren Dranges ab und zu nach drau-
ßen mussten wurden bestens unterhalten. So 
wurden zum Beispiel kleine Schokolädchen 
zur Raucherpause gereicht und Wahlprogno-
sen ausgetauscht.
Einzig die mit Spannung erwartete, mehr-
mals angekündigte Jubiläumsrede des Vor-
standes wurde vermisst. Diese wird aber si-
cherlich bei nächster Gelegenheit nachgeholt. 
Weitere Bilder des Ausfl ugs können auf der 
Homepage des SCO unter www.schachclub-
oberwinden.de betrachtet werden.
 Andreas Wernet

Das obligatorische Blitzbrett.

1 Fr 1 So 1 Mi Allerheiligen 1 Fr 1 Mo Neujahr 1 Do 1 Do 1 So 1 Di Maifeiertag 1 Fr 1 So 1 Mi

2 Sa 2 Mo 2 Do 2 Sa
Jugend-

training
2 Di

Nachhol-

partien
2 Fr 2 Fr 2 Mo Ostermontag 2 Mi 2 Sa 2 Mo 2 Do

3 So 3 Di
Tag der dt. 

Einheit
3 Fr 3 So

3. Rd. 

Vbs.ligen
3 Mi 3 Sa

Jugend-

training
3 Sa

Jugend-

training
3 Di

Nachhol-

partien
3 Do 3 So 3 Di 3 Fr

4 Mo 4 Mi 4 Sa 4 Mo 4 Do 4 So 4 So 4 Mi 4 Fr 4 Mo 4 Mi 4 Sa

5 Di 5 Do 5 So
2. Rd. 

Vbs.ligen
5 Di

Nachhol-

partien
5 Fr 5 Mo 5 Mo 5 Do 5 Sa Jugendtraining 5 Di 5 Do 5 So

6 Mi 6 Fr 6 Mo 6 Mi 6 Sa Dreikönig 6 Di 5. Rd. VM 6 Di 6. Rd. VM 6 Fr 6 So
9. Rd. Vbsligen 

Abschlußessen
6 Mi 6 Fr 6 Mo

7 Do 7 Sa
Jugend

1. Rd. VM
7 Di

Nachhol-

partien
7 Do 7 So 7 Mi 7 Mi 7 Sa 7 Mo 7 Do 7 Sa

Jugend-

training
7 Di

8 Fr 8 So
1. Rd. 

Vbs.ligen
8 Mi 8 Fr 8 Mo 8 Do

Schmutzige 

Donnerstag
8 Do 8 So 8 Di Nachholpartien 8 Fr 8 So 8 Mi

9 Sa 9 Mo 9 Do 9 Sa
Jugend-

training
9 Di 4. Rd. VM 9 Fr 9 Fr 9 Mo 9 Mi 9 Sa

Jugend-

training
9 Mo 9 Do

10 So 10 Di
Nachhol-

partien
10 Fr 10 So 10 Mi 10 Sa

Fasnet: 

Adlerbar
10 Sa

Jugend

4. Rd. VM
10 Di

Vereinpokal 

Finale / Platz 3
10 Do

Christi 

Himmelfahrt
10 So 10 Di 10 Fr

11 Mo 11 Mi 11 Sa
Jugend-

training
11 Mo 11 Do 11 So Fasnet 11 So

7. Rd. 

Vbsligen
11 Mi 11 Fr 11 Mo 11 Mi 11 Sa

12 Di 12 Do 12 So 12 Di Blitz 3. Rd 12 Fr 12 Mo Fasnet 12 Mo 12 Do 12 Sa
Jugend

5.Rd. VM
12 Di 12 Do 12 So

13 Mi 13 Fr 13 Mo 13 Mi 13 Sa
Jugend-

training
13 Di Fasnet 13 Di

Nachhol-

partien
13 Fr 13 So 13 Mi 13 Fr 13 Mo

14 Do 14 Sa
Jugend-

training
14 Di

Vereins-

pokal 1. Rd
14 Do 14 So

4. Rd. 

Vbs.ligen
14 Mi 14 Mi 14 Sa

Jugend-

training
14 Mo 14 Do 14 Sa

Jugend-

training
14 Di

15 Fr 15 So 15 Mi 15 Fr 15 Mo 15 Do 15 Do 15 So 15 Di 15 Fr 15 So 15 Mi

16 Sa
Jugend-

training
16 Mo 16 Do 16 Sa

Jugend-

training
16 Di

Nachhol-

partien
16 Fr 16 Fr 16 Mo 16 Mi 16 Sa

Jugend-

training
16 Mo 16 Do

17 So 17 Di Blitz 1. Rd 17 Fr 17 So 17 Mi 17 Sa
Jugend-

training
17 Sa

Jugend

3. Rd. Blitz
17 Di 7. Rd. VM 17 Do 17 So 17 Di 17 Fr

18 Mo 18 Mi 18 Sa
Jugend-

training
18 Mo 18 Do 18 So

6. Rd. 

Vbsligen
18 So 18 Mi 18 Fr 18 Mo 18 Mi 18 Sa

19 Di 19 Do 19 So 19 Di
Tandem-

turnier
19 Fr 19 Mo 19 Mo 19 Do 19 Sa Jugendtraining 19 Di 19 Do 19 So

20 Mi 20 Fr 20 Mo 20 Mi 20 Sa
Jugend

2. Rd. Blitz
20 Di

Nachhol-

partien
20 Di

Vereinspokal 

Halbfinale
20 Fr 20 So Pfingsten 20 Mi 20 Fr 20 Mo

21 Do 21 Sa
Jugend

1. Rd. Blitz
21 Di Blitz 2. Rd 21 Do 21 So 21 Mi 21 Mi 21 Sa

Jugend-

training
21 Mo Pfingsten 21 Do 21 Sa

Jugend-

training
21 Di

22 Fr 22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo 22 Do 22 Do 22 So 8. Rd. Vbsligen 22 Di 22 Fr 22 So 22 Mi

23 Sa
Jugend-

training
23 Mo 23 Do 23 Sa 23 Di

Vereinspokal 

Viertelfinale
23 Fr 23 Fr 23 Mo 23 Mi 23 Sa

Jugend-

training
23 Mo 23 Do

24 So 24 Di 2. Rd. VM 24 Fr 24 So Hl. Abend 24 Mi 24 Sa
Jugend-

training
24 Sa

Jugend-

training
24 Di

offenes T.+ 

Blitz 5. Rd
24 Do 24 So 24 Di 24 Fr

25 Mo 25 Mi 25 Sa
Jugend

2. Rd. VM
25 Mo

Weih-

nachten
25 Do 25 So 25 So 25 Mi 25 Fr 25 Mo 25 Mi 25 Sa

26 Di 1. Rd. VM 26 Do 26 So 26 Di
Weih-

nachten
26 Fr 26 Mo 26 Mo 26 Do 26 Sa 26 Di

offenes 

Turnier
26 Do 26 So

27 Mi 27 Fr 27 Mo 27 Mi 27 Sa
Jugend

3. Rd. VM
27 Di

offenes T.+ 

Blitz 4. Rd
27 Di

offenes 

Turnier
27 Fr 27 So 27 Mi 27 Fr 27 Mo

28 Do 28 Sa
Jugend-

training
28 Di 3. Rd. VM 28 Do 28 So

5. Rd. 

Vbsligen
28 Mi 28 Mi 28 Sa

Jugend-

training
28 Mo 28 Do 28 Sa 28 Di

29 Fr 29 So 29 Mi 29 Fr 29 Mo 29 Do 29 So 29 Di offenes Turnier 29 Fr 29 So 29 Mi

30 Sa
Jugend-

training
30 Mo 30 Do 30 Sa 30 Di

offenes 

Turnier
30 Fr Karfreitag 30 Mo 30 Mi 30 Sa

Jugend-

training
30 Mo 30 Do

31 Di
Reforma-

tionstag
31 So Silvester 31 Mi 31 Sa 31 Do Fronleichnam 31 Di

offenes 

Turnier
31 Fr

VM = Vereinsmeisterschaft Vbs.ligen = Verbandsligen (Kreisklasse D - Verbandsliga)

Juni Juli August

Saison 2017 / 18

September Oktober November Dezember Januar Februar März April Mai 
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Verbandsrunde 2017/18 – SC Oberwinden 1957 e.V.
 

 
Heimspiele ab 10:00 Uhr im Pfarrsaal in Niederwinden 

 Internet: www.bsv-ergebnisdienst.de 
   www.schachclub-oberwinden.de 

1. Spieltag 08.10.2017 SC Pfullendorf  : SC Oberwinden  : 

SF SW Merzhausen SC Oberwinden II  : 

SK Freiburg West III SC Oberwinden III  : 

SK Freiburg West V SC Oberwinden IV  : 

2. Spieltag 05.11.2017 SC Oberwinden  : SC Heitersheim  : 

SC Oberwinden II  : SC Dreiländereck II  : 

SC Oberwinden III  : Schw arze Pumpe Frbg II  : 

SC Oberwinden IV  : SK Frbg-Zähringen 1887 VII  : 

3. Spieltag 03.12.2017 SF Gottmadingen  : SC Oberwinden  : 

SC Sölden  : SC Oberwinden II  : 

SF Markgräflerland II  : SC Oberwinden III  : 

SC Simonsw ald  : SC Oberwinden IV  : 

4. Spieltag 14.01.2018 SC Oberwinden  : SK Lahr  : 

SC Oberwinden II  : SC Villingen-Schw enningen  : 

SC Oberwinden III  : SK Denzlingen II  : 

SC Oberwinden IV  : SK Denzlingen III  : 

5. Spieltag 28.01.2018 OSG Baden-Baden IV  : SC Oberwinden  : 

SK Frbg-Zähringen 1887  : SC Oberwinden II  : 

SF Ettenheim II  : SC Oberwinden III  : 

spielfrei  : SC Oberwinden IV  : 

6. Spieltag 18.02.2018 SC Emmendingen II  : SC Oberwinden  : 

SC Ebringen  : SC Oberwinden II  : 

SC Emmendingen IV  : SC Oberwinden III  : 

SC Emmendingen V  : SC Oberwinden IV  : 

7. Spieltag 11.03.2018 SC Oberwinden  : SF Sasbach  : 

SC Oberwinden II  : SK Engen  : 

SC Oberwinden III  : SF SW Merzhausen III  : 

SC Oberwinden IV  : SC Heitersheim III  : 

8. Spieltag 22.04.2018 SGR Kuppenheim  : SC Oberwinden  : 

SC Donaueschingen  : SC Oberwinden II  : 

SC Horben II  : SC Oberwinden III  : 

SC Umkirch II  : SC Oberwinden IV  : 

9. Spieltag 06.05.2018 SC Oberwinden  : SGEM Waldshut-Tiengen  : 

SC Oberwinden II  : SVG Konstanz  : 

SC Oberwinden III  : SC Waldkirch II  : 

SC Oberwinden IV  : SC Waldkirch III  : 



sparkasse-freiburg.de

Begeistern  
ist einfach.
All diejenigen zu fördern, die Begeisterung entfachen ist eine Aufgabe, 
die die Sparkasse mit Freude angeht. Wir fördern darum Kunst und Kultur, 
sportliches und gesellschaftliches Engagement in der Region.




